FOLIE GesamtÜberblick

· Ist XML eine Datenbank ?

· Streng gesehen: Wenn XML = XML-Dokument , so ist es keine Datenbank

· Solang wie es nur ein Dokument ist, ohne zusätzliche Software zum bearbeiten, ist es nur ein Textfile

· Im Weiteren Sinne: XML = XML-Dokument und alle umgebenden Tools und Technologien ( XML = Datenbank

· Weil: man findet vieles, was eine Datenbank Charakterisiert: 

· Speichern von XML-Dokumenten 

· schemas (DTDS, XML schema languages)

· query languages (XQL, XML-QL, QUILT, etc.)

· Programmier-Schnittstellen (SAX, DOM),

· Es fehlt aber auch vieles

· Effiziente Speicherung

· Indizes

· Sicherheit der Daten

· Transaktionen und Daten Vollständigkeit

· multi-user Zugriffe

· Triggers

· Anfragen über mehrere Dokumente

· Deshalb ist es nicht sinnvoll XML als Datenbank zu verwenden

FOLIE Dokument - Daten

· Dokument gegenüber Daten

· Wenn man Daten abspeichern will, muß man eine Datenbank haben, die sich (man) der Datenstruktur anpasst, wie relational oder object-orientierte Datenbanken

· 2 große Kathegorien

· Data-centric

· Haben völlig regelmäßige Struktur

· Fein gegliederte Daten

· Kaum vermischte Inhalte

· Data-centric-Dokumente meist nur für Maschinenverarbeitung

· Dokument-centric

· Haben unregelmäßige Struktur

· Grob strukturierte Daten

· Viel vermischte Inhalte

· Meist für menschlichen gebrauch

· Daten, Dokument, Datenbanken

· In Realität Einteilung in Data-centric und Dokument-centric nicht immer eindeutig 
· Art der Dokumente wichtig ( schreiben Art des Systems vor
FOLIE XML und relationale Datenbanken

· XML und relationale Datenbanken

· Gründe für das Speichern von XML in rel. Datenbanken

· Datenbanken bieten Zuverlässigkeit und Transaktionssicherheit

· größter Teil aller Business-Daten in relationalen Datenbanksystemen

· Probleme

· DTD zum generieren von relationalen Schemata ist zwingend erforderlich

· Komplexität der Element-Spezifikation in der DTD

· Konflikt zwischen der 2-Ebenen-Natur relationaler Schemata (Tabelle-Attribut)

· Mehrwertige Attribute und Rekursionen

· Höhere Mächtigkeit und Flexibilität der Typsystems Rel. Datenbanken 

· Im folgenden einige Modelle und Konzepte wie XML-Daten auf relationale Datenbanken abgebildet werden können

FOLIE data-centric

· Speichern und Auslesen von Daten in einer Datenbank

· Data-centric Dokumente treten auf in Datenbanken und XML-Dokumenten

· Z.B wenn Datenbank-Daten für das Web aufbereitet werden sollen

· Z.B. wenn Daten mittels des Web in der Datenbank gespeichert werden sollen

· Dazu benötigen von Tools, die Daten XML-Dokument in Datenbank transformieren und von der Datenbank in XML (z.B. XML SQL Utility)

· Datenübertragung

· oft akzeptabel einige Informationen des XML-Dokumentes zu ignorieren

· z.B. Name der DTD

· seine physikalische Struktur

· Entity Definitionen

· Ordnung in der Elemente und Attribute auftreten können

· CDATA Abschnitte

· Beim erstellen von XML-Dokumenten aus Datenbanken wird man kaum CDATA oder Entity Gebrauch finden

· Auch Reihenfolge der Elemente und Attribute vertauscht

· Nicht Erschrecken siehe Beispiel

· Z.B. Datenaustausch zwischen 2 Datenbanken von Verkaufsdaten ( unwichtig, ob z.B. Verkaufsnummer vor oder nach Verkaufdaten im Dokument erscheind

· Oder ob Kundenname als CDATA an einer Entity gespeichert ist oder als PCDATA

· Daraus folgt „round-tripping“ eines Dokuments  = Dokument in Datenbank und wieder heraus ist ein äußerlich anders Dokument

· Wie wird Dokumentstruktur auf Datenbankstruktur abgebildet?

· Um XML in Datenbank ist Abbildung nötig und umgekehrt

· 2 Arten 

· template-driven (Verfahren)

· gibt keine vordeffinierte Abbildung

· Commandos in template werden benutzt zum Transfer

· ??

· Sehr flexibel

· Nur verfügbar um XML-Dokument aus Datenbank zu erzeugen

· model-driven (Verfahren)

· XML wird implizit oder explizit abgebildet zu Datenbank und umgekehrt

· Was an Komplexität verloren ging ist an Einfachheit erreicht wurden

· Transformation folgt einem einfachen Modell

· Zusätzlich XSL für mehr Flexibilität

· 2 allgemeine Modelle zum anzeigen von XML-Dokumenten

· andere sind auch möglich z.B durch Verwendung von ID und IDREF – Attributen ( gerichteten Graph ( solche Modelle finden keine weiten  Unterstützung

· Tabellen-Modell

· Wird häufig für Transformation zwischen XML und relationalen Datenbanken benutzt

· XML ist Tabelle oder Serie von Tabellen

· Definiert Datenbank ( speichere jedes Element einzeln ab

· Daten-spezifische Objekt Modell

· Baum von Daten-spezifischen Objekten

· Elementtypen ( entsprechen( Objekten

· Inhalt, Attribute, PCDATA ( ( Properties

· Modell bildet XML direkt zu Objekt bezogene und hierachieche Datenbanken ab und auch zu relationalen DB 

· Bei Baumdarstellung gibt es keine Bedingung, das Elemente Objekten entsprechen

FOLIE Generierung relationales Schema von DTD

· Generieren von DTD’s aus einem Datenbankschema und Umgekehrt

· Nur nötig für Applikationen, die zufällige XML-Dok in eine Datenbank bringen wollen oder eine Datenbank in XML umwandeln (weniger sinnvoll)

· Generiere relationales Schema von DTD

· Elementtyp mit Elementen oder gemischten Inhalt ( kreiere Tabelle mit primary key Spalte

·  Elementtyp mit gemischten Inhalt ( kreiere separate Tabelle in welcher PCDATA gespeichert werden mit Verknüpfung zur Parent-Tabelle

· Einzelwert Attribute von Elementtypen und Einzeln auftretende Elementtypen dir nur PCDATA enthalten ( wird Spalte in Tabelle kreiert (wenn das Attribut optional ist, dann Spalte mit Nullwerten

· Für Multiwert Attribute und mehrfach auftretende Elementtypen die nur PCDATA enthalten ( kreiere neue Tabelle mit Spalten für jeden Wert und link auf Parent Tabelle 

· Generiere DTD von Datenbankschema

· Für jede Tabelle ( kreiere Element

· Für jede Spalte ( kreiere Attribut oder PCDATA-only Element

· Für jeden primary key/foreign key relationship ( kreiere KindElement

· Beschreibung von Oracle XML-enabling Datenbank Applikationen

FOLIE Überblick Oracle

· Überblick

· Oracle bietet einige Komponenten, Utilities Schnittstellen zum nutzen der Vorteile von XML in Datanbank Applikationen

· Einsatz abhängig von Bedingung der Applikation, Programmierumgebung,

· Produkte

· Oracle8i and interMedia 
· XML Parsers and XSL Processors (Java, C, C++, and PL/SQL) 

· XML Class Generators (Java and C++) 

· XML SQL Utility for Java 
· XSQL Servlet 
· XML Transviewer Beans 
· XML Parsers, XSL Processors, XML Class Generator, and XML Transviewer Beans = Oracle XML Developer’s Kit (XDK)
FOLIE Oracle and interMedia

· Oracle8i and interMedia

· InterMedia Text

· Benutzt zum Suchen in XML Dokumenten

· XML-Dokumente abgespeichert als einfacher Text oder als Dokument-Abschnitte für eine genauere Suche
· Z.B. finde Oracle mit title ( title ist der Dokument-Abschnitt

· Mit Oracle8i's object-relational Merkmalen erfassen komplexe Struktur von XML-Daten
· This enables the XML data to be operated and managed on a desired level of granularity, and it lends more readily to more efficient construction of dynamic XML documents from the resulting fragments
· 3 Arten

· speichere XML-Dokument als einzelnes unverändertes Objekt mit seinen Tags in einem CLOB oder BLOB

· speichere XML-Dokument als 

· kombinierte XML-Dokument und Daten unter Benutzung von Ansichten

· zu verwendende Art abhängig von Struktur von XML-Dokument

· XML-Dokument als Dokument speichern

· gut für XML-Dokument mit statischem Inhalt, das nur im ganzen ersetzt wird in Large Object (document-centric)

· z.B. geschriebener Text wie Artikel, Anzeigen, Bücher, Verträge

· diese sollen von der Datenbank als ganzes ausgegeben werden

· XML in Datenbank sicherer
· Stärken vom Datenbanksystem wird ausgenutzt
· bei Speichert von XML-Dokument außerhalb von Oracle (z.B. BFILES), kann man trotzdem Text-Indexierung , Anfragen, und effizient finden des Dokuments nutzen
· XML-Dokument als Daten speichern

· Benutzung für wohlstrukturierte Dokumente und Daten enthält, die geändert oder auf Andere Weise genutzt werden können (data-centric)
· Elemente oder Attribute weisen komplexe Struktur auf
· Z.B. Dokumente von Verkauf, Bestellung, Rechnung, Flugplan von Airline, Terminplan
· Oracle mit seinen objekt-relationalen Erweiterung hat die Fähigkeit die Struktur von Daten mittels Objekttypen, Objekt Referenzen, und Collections (Ansammlungen) zu erfassen
· 2 Arten zum Aufbewahren von XML-Datenstruktur in einer objektrelationaler Form
· speichere Attribute von Elementen in einer relationalen Tabelle und Definition von Objekt-Views zum erfassen der Struktur der XML-Elemente
· speichere die strukturierten XML-Elemete in einer Objekt Tabelle
· wenn abgespeichert in objektrelationaler Form ( Daten einfach ersetzt, gesucht, umarrangiert, neu formatiert werden für die Nutzung von SQL 
· XML SQL Utility benutzt diese Speicherform zum Suchen
· Wenn XML-Dokument strukturiert ist, aber nicht mit Datenbankstruktur übereinstimmt, muß es transformiert werden
· Kann erreicht werden mit XSL oder anderen Programmierverfahren
· You can achieve this using XSL stylesheets or other programming approaches, but depending on your needs, you might want to store the data-centric XML document as an intact single object. Alternately, you can define object views corresponding to the various XML document structure and define instead-of triggers to perform the appropriate transformation and update the base data.
· Kombiniere XML-Dokument und Daten unter Benutzung Ansichten

· Bei strukturierten und unstrukturierten XML-Dokumenten kann man die Oracle Views benutzen

· Views erlauben erstellen von  Objekten (on the „fly“) in Verbindung mit XML-Daten die auf verschiedenen Wegen gespeichert wurden

· So kann man strukturierte XML-Doku in einer Location in objektrelationalen Tabellen und unstrukturierte Daten in einem CLOB speichern

· When you need to retrieve the data as a whole, you simply construct the structure from the various pieces of data with the use of type constructors in the view's select statement. The XML SQL Utility then enables retrieving the constructed data from the view as a single XML document

FOLIE Parser(1)
· XML Parsers

· XML parsers für Java, C, C++, und PL/SQL
· Jeder ist Einzelkomponente und kann XML-Dokument oder DTD zum verarbeiten in eigener Applikation parsen
· Unterstützt DOM (Document Object Model) und SAX (Simple API for XML) Schnittstellen, XML Namespaces, validating (gültig erklären) und non-validating modes, und XSL transformations

FOLIE Parser(2)

· XSL Transformation Support

· Version2 von XML Parsers enthält XSL Transformation (XSLT) Processor zum Transformieren von XML-Daten mithilfe von XSL

· Folie erklären

FOLIE Parser(3)

· Namespace Support

· Java, C, and C++ parsers unterstützen XML Namespace
· Mechanismus zum lösen und vermeiden von Namenskollisionen zwischen Elementtypen und Attributen
· Element und Attribut Definitionen gelten nur für bestimmten Dokumentteil ( können in anderen Teilen anders definiert werden
· Validating and Non-Validating Mode Support

· Java, C, and C++ parsers kann XML in validating oder non-validating modus parsen.
· non-validating mode ( überprüfen ob XML Dokument wohlgeformt ist

· validating mode ( überprüfen ob XML-Dokument wohlgeformt ist und den Regeln einer DTD entspricht (validiert = gültig ist)

· DOM and SAX APIs

· 2 Kategorien: event-based und tree-based
FOLIE Parser(4) event-based SAX

· event-based API (wie SAX) benutzt callbacks für parsing-events an eine Applikation
· Applikation verarbeitet Events mit eigene Event Handlers
· Events bestehen aus start und end Element und Zeichen
· Benutzen keine Baumrepräsentation des XML-Dokuments
· Vorteilhaft für Applikationen die den XML-Baum nicht manipulieren
· Z.B. suche Operationen
· Folie erklären
FOLIE Parser(5) tree-based DOM

· tree-based API (wie DOM) erstellt eine in-memory Baum Representation des XML Documents
· beinhaltet Klassen und Methoden zum navigieren und verarbeiten des Baumes
· vorteilhaft für Manipulation an XML-Dokumentstruktur
· z.B. ordnen von Elementen, hinzufügen und löschen von Elementen und Attributen und Umbenennen von Elementen
· Folie erklären
Quellcodebeispiel

· The following Java code uses the XML Parser for Java v2 to parse an XML document, then uses the DOM API to manipulate the XML data, and finally uses the XSLT Processor API to transform the data.
FOLIE XML Class Generator for Java

· XML Class Generator for Java

· creates Java source files from an XML DTD
· wird benutzt um von einer Applikation eine XML-Message zu einer anderen zu senden basierend auf einer DTD oder als Hindergrundprozeß von einem Webformular zum erstellen von einem XML-Dokument
· Beispiel XML-Messagen E-Mail-Beispiel
· erstellen und drucken von XML-Dokumenten die gültig sind zu einer DTD
· Class Generator arbeitet in Verbindung mit XML-Parser der DTD zerlegt und grammatikalisch prüft
· Folie erklären
FOLIE XML Transviewer Java Beans

· XML Transviewer Java Beans

· Serie von  XML Komponenten für Java Applikationen oder Applets
· visual und non-visual Java Komponenten
· können in Oracle Jdeveloper integriert werden 
· zum schnellen kreieren und einsetzen von XML-basierten Datenbank Anwendungen
· 4 Teile
· DOM Builder Bean

· verbindet Java XML Parser mit einem bean interface
· Erlaubt asynchrones Parsen
· XML Source Viewer Bean

· zeigt XML und XSL Datein mit Syntaxhervorhebung an
· zum editieren von XML-Dokumenten
· XML Tree Viewer Bean

· stellt XML-Dokument in Baum-Ansicht dar

· zum leichten manipulieren von XML-Strukturen

· XSL Transformer Bean

· Ermöglicht Transformation von XML-Dokumenten in text-basiertes Format z.B. HTML und DDL unter Verwendung  von XSL

· Ermöglicht in Verbindung mit anderen Beans die sofortige Darstellung des Resultates

· Kann als Server-Seitige Applikation eingesetzt werden zum transformieren von XML-Dokumenten und Suchergebnissen in HTML für Browser

FOLIE XML SQL Utility für Java (1)

· XML SQL Utility for Java

· Java Utility bestehend aus verschieden Klassen:

· reicht Anfragen an die Datenbank weiter und liefert das Ergebnis als XML-Dokument als Text oder DOM zurück

· schreibt XML-Daten in Datenbanktabellen

FOLIE XML SQL Utility für Java (2)

· Erzeuge XML aus Anfrageergebnis

· Folie erklären

· XML Dokumentstruktur von Ergebnis basiert auf dem internen Datenbankstruktur Schema

FOLIE XML SQL Utility für Java (3)

· Wie wird Datenbankergebnis in XML gemappt

· Spalten sind Elemente der höchsten Ebene

· Tabellenwerte werden als Textelemente dargestellt

· Objekte werden  zu Elementen mit Attributen, die als Sub-Elemente erscheinen

· Collections werden als Liste von Elementen gemappt

· Objektverweise (und referential constraints (Beziehungen zwischen Tabellen)) werden als XML IDREFs dargestellt
FOLIE XML SQL Utility für Java (2)


Erzeute XML aus Anfrageergebnis

· Ergebnis XML-Dokument als Text ist vorzuziehen gegenüber DOM 

· DOM nur verwenden, wenn man anschließend den XSLT Processor verwenden will oder andere DOM-Methoden
· Kann sich DTD zu XML-ErgebnisDokument zurückgeben lassen basierend auf den zugrundeliegendem Dadenbanktabellen und Schema
· DTD kann als Eingabe für den XML Class Generator for Java dienen zum generieren eines Web Formulars
· Basierend auf dieser Infrastruktur ist es möglich das ein Webformular die Userdaten erfasst und eine entsprechendes XML-Dokument erstellt wird
· This data can then be written directly to the corresponding database table or object view without further processing.
FOLIE XML SQL Utility für Java (4)

· Beispiel ( Folie
FOLIE XML SQL Utility für Java (5)

· füge XML zu einer Datenbanktabelle hinzu

· XML SQL Utility kann benutzt werden zum schreiben von XML-Daten in objektrelationale Datenbanktabellen

· Ziel: Struktur von XML-Dokument zu erhalten

· Element tag Namen werden zu Spalten Namen in der Tabelle gemapped
· Elemente, die nur Text enthalten, werden zu scalar columns

· sub-elements werden zu Object types gemapped
· Listen von elements werden zu collections
· Unstrukturierte Texte wie Kommentare passen nicht in Datenbanktabellen Schema und können nur als CLOB gespeichert werden
· XML-Dokument welches eingefügt werden soll, muß zu der darunter liegenden Struktur passen
FOLIE XSQL Servlet

· XSQL Servlet

· Tool, das SQL Anfragen bearbeitet und XML-Ergebnisse liefert 
· Java Servlet erstellt aus SQL-Anfragen XML-Dokument in das die Anfrage eingebettet ist
· Benutzt XML-Parsers für Java und XML SQL Utility für Java
· Läuft mit jedem Webserver, der Java servlets unterstützt
· Figur zeigt Datenfluß vom Client zum Server und zurück
· 1. 
Benutzer gibt URL ein, die von Java Web-Server geprüft wird / URL enthält Namen von Ziel XSQL-File (.xsql) und optional Parameter wie XSL-Stylesheed Name
· 2. 
Servlet durchläuft XSQL-File zum XML-Parser für Java welcher XML parst und erstellt API
· 3.
Der page processor nutzt API zum durchlaufen der XML-Parameter und SQL-Statements  (found between <query></query> tags)
· 4.
XML SQL Utility sendet Anfrage zu Datenbank, welche ein Ergebnis liefert
· 5.
XML SQL Utility liefert Ergebnis an XSLT Prozessor als formatierten XML-Text / Ergebnis steht an der selben Stelle, wie vorher die Query in dem XML-File
· 6.
XSLT Prozessor transformiert die XML-Datei in die vom User gewünschte Form mit Hilfe eines XSL stylesheet  (meist HTML)
· 7.
XSLT Processor durchläuft das ganze XML-Dokument und schickt es zum Anzeigen an den Browser des Users zurück
